
Parklets  beschädigt:  Der
teure  Flop  an  der
Bergmannstraße
KREUZBERG – Wenn die Hauptstadt sinnlos Geld ausgibt, dann
lässt sie es wenigstens richtig krachen. Die „Begegnungszonen“
an der Kreuzberger Bergmannstraße, Parklets genannt, wurden
für viel Geld mit Grünpflanzen und skandinavischem Kiefernholz
gestaltet. Man gönnt sich ja sonst nix. Parklets, das sind
übrigens möblierte Podeste, wie wir nachgelesen haben.

Ende  vergangenen  Jahres  hatte  der  Bezirk  Friedrichshain-
Kreuzberg  15  solche  Sitzgruppen  entlang  der  Bergmannstraße
aufgebaut. Kosten: 883.000 Euro. Bis Ende Juli sollen die
Parkplatzbehinderungs-Zonen stehen bleiben, doch jüngst hattw
Kreuzbergs Baustadtrat Florian Schmidt (Grüne) eine Idee. Er
will – gegen den Beschluss seiner BVV – die Möbelgruppen, die
beim Bürger überhaupt nicht populär sind, bis Ende November
stehen lassen.

In  den  vergangenen  Tagen  haben  Vandalen  im  Schutz  der
Dunkelheit Parklets beschädigt und beschmiert. 883.000 Euro
für die Katz. Aber Berlin hat’s ja….
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